METATEKTUR

FRAGEN IM
RAUM?



RAUM UND
PRINZIP-


Vorführender
Präsentationsnotizen
räumliche Prinzipien, Potenziale, Ort, dynamische Veränderung der Ortsspezifischen Potenziale etc.




Vorführender
Präsentationsnotizen
Optimierter (Zwischen)Raum: Infrastruktur der Abhängigkeit, Aussen<>Innen, umbauter Raum, Bewegung, etc. 




Vorführender
Präsentationsnotizen
Detail, Nolli Plan 1784
Grenze, Übergang, territoriale Trennung, Fassade, Konnektivität, [privat<>öffentlich] <-> [zugänglich <> nicht zugänglich]
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zivilisation Konstitution: Gesellschaftliche Konventionen, Benimmregeln zur Abgrenzung von Außen und Innen, Sebstzwangvermögen, Freiraum, Außenraum, Übergang -> Erasmus von Rotterdam „ De civilitate morum puerilium“; 1530 
Mathurin Cordier + Johannes Sulpicius -> 16. Jahrhundert Frankreich -> Beschreibung einer Gattung von Büchern -> das Wort >Civilite<




Vorführender
Präsentationsnotizen
Die „Freiheit“, das Potenzial besitzen sich selbst einzusperren. 
Austausch -> Kapital wird zum Potenzialbegriff in „Metatektur – die erste Näherung“, Warum! 


Ao, clafhes are we-r‘ed 101 Poover ville, 73- washer— declined €o

Abbildung:http://depts.washington.edu/depress/hooverville_seattle.shtml


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hooverville/USA (~1930), Ausdruck eines isomorphen Potenzialzustands = Notwendigkeit der Zeit (Zeitgeist?!) und die Intention der Nutzung des Freiraums -> im Gegensatz Urban Gardening und Architekturen des Spektakels z.B. Raumlabor, Berlin

Vgl. -> Cañada Real, Spanien, Heute 2015
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Abbildung:http: / www.abload.de/img/guitarhero ,
Sy



: F v
AbbildungRODOFSKY, B. (1995)=5#



Vorführender
Präsentationsnotizen
Tuschezeichnung / Broadway 1808


»Die Gesellschaft expandiert unter
dem Druck von Bodensperre und
Bevoelkerungswachstum nicht nur
in die Weite, sie expandiert
gewissermaszen auch im Innern;
sie differenziert sich, sie setzt neue
Zellen an, sie bildet neue Organe,
die Staedte.”

Elias 1997, 69.

Aus: ELIAS, N. (1977). Ueber den Prozess der Zivilisation. soziogenetische und psychogenetische Untfersuchungen 2 2. Frankfurt a. M., Suhrkamp.



FELD UND
RAUM->



RAUM

CLUSTER



2011 = 1,32 Millionen leerstehenden
Wohnungen in Deutschland

Aus:http:// www.sz-online.de/nachrichten/studie-jede-dritte-kommune-mit-angemessenem-wohnungsleerstand-3252747.html,



DYNA.STATISCHE

POTENZIALE





Vorführender
Präsentationsnotizen
Hooverville
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Kowloon „Walled“ City


TEMPO.PERMANENTE

FELDER & RAEUME



FELD UND RAUM MATERIALISIEREN SICH
IN DER UEBERLAGERUNG UND
VERDICHTUNG VON POTENZIALEN AN
GEGENWAERTIG ZU BESTIMMENDEN
KNOTENPUNKTEN.




Wohnungslehrstand 2011
2 % = Hamburg
12 % = Leipzig

Aus:http:// www.sz-online.de/nachrichten/studie-jede-dritte-kommune-mit-angemessenem-wohnungsleerstand-3252747.html,





Vorführender
Präsentationsnotizen
Kowloon „Walled“ City
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Von der Insel aus wurde von 1887 bis 1974 unterseeischer Kohleabbau betrieben; seither ist sie unbewohnt.
Die Insel besaß ursprünglich eine Breite von 120 m und eine Länge von 320 m. Durch sechs verschiedene Aufschüttungen mit Abraum beginnend ab 1897 erreichte sie ihre heutigen Ausmaße einer Breite von 160 m, einer Länge von 480 m und einer Küstenlänge von 1,2 km.[1] Die Fläche beträgt 6,3 ha.[2]

1959 wurde mit 83476 Einwohnern pro km² eine der höchsten jemals aufgezeichneten Bevölkerungsdichten der Welt festgestellt.
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UNGLEICHGEWICHT






ZEIT UND
RAUM->



ZEIT

NUTZER

RAUM



i i



ZEIT UND RAUM BILDEN MIT DEM
INDIVIDUUM EINE UNTRENNBARE
EINHEIT - UND BEFINDEN SICH IN
PERMANENTER BEWEGUNG. OB IM
RAUM ODER IN DER ZEIT.




LEBENS

. (O

NUTZER ZEIT

RAUM
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RAUM ALS QUALITATIVE UND
QUANTITATIVE GRUNDVORAUSSETZUNG
DER EXISTENZ - RAUM & ZEIT IST
MENSCHENRECHT:!




RAUM UND
NICHTRAUM-?



STADT

RAUM



UNGLEICHGEWICHT






UEBER DIE OPERATIVE ZUGAENGLICHKEIT
LAESST SICH RAUM ALS >RAUM< (OFFENER
RAUM) UND >NICHTRAUMc<
(GESCHLOSSENER RAUM) KLASSIFIZIEREN.




RAUMWERT?






ZEIT IST GELD, WAEHREND RAUM UND ZEIT
EIN KONTINUUM BILDEN?-




Abbildung: hl'tps://t;ﬁloqd.wikimédia.Qrg/wikipediu/commons/s/ss)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Der arme Poet, Carl Spitzweg, 1839
Der Raumwert beginnt sich umzukehren.
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tal Palace, New Yor



Vorführender
Präsentationsnotizen
1853, nur 13 Jahre nach Spitzweg´s Armen Poeten -> Otis, absturzsicherer Lift -> Umkehrung des Raumwertes, Einleiten des Paradigmenwechsels des Raumwerts
-> „teure“ Wohnungen sind oben und die billigen sind unten, also im ehemals zur Straße prominierenden Hochparterre - > Der Lift: das Ende des Bodenwerts und die Entmaterialisierung der Architektur. Vom Kristallpalast zum Lift. In Process:Zine 002, Printschler 2012

Bild: Präsentation des Lifts im Crystal Palace, Weltausstellung New York 1853 -> Vorbild London 1851 -> nächste Folie
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die räumlichen Bezüge, seine Produktion, Wahrnehmung, sein Wert, das Wertverständnis verändert sich. -> Boden -> Territorium -> Z-Achse…


RAUM
PRODUKTION?




RAUM

1 BAUEN
2 UMNUTZEN

3 BESCHLEUNIGEN




RAUM

1 GENERIEREN
2 UMVERTEILEN

3 OPTIMIEREN




BESITZER

GENERIEREN OPTIMIEREN



BESITZER




BESITZER

REAKTION AKTION



ZEIT RAUM

NUTZER

POTENZIAL/
KAPITAL



RAUM

1 GENERIEREN
2 UMVERTEILEN

3 OPTIMIEREN




RAUM/ZEIT
VERHAELTNIS

norzone 1/

PARALLEL

NUTZUNG 1 * n Ax

MEHRFACH
NUTZUNG 1:N

RAUM

NUTZER
ANZAHL

RAUM/ZEIT
REPRAESENTATION

RAUM/ZEIT
FRAGMENTIERUNG
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